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Hinweise zur Verarbeitung personenbezo-
gener Daten  

 

I. Name und Anschrift des Verantwortli-
chen 

1. Der/die Verantwortliche im Sinne der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
und anderer nationaler Datenschutzgesetze 
der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger daten-
schutzrechtlicher Bestimmungen ist die: 

ZERO foundation 
Hüttenstraße 104, 
40215 Düsseldorf 
Tel.: +49(0)211 59 80 59 77 
E-Mail: info@zerofoundation.de 
 

2. Bei Anfragen zum Thema Datenschutz wen-
den Sie sich gern mit dem Stichwort „Daten-
schutz“ an: datenschutz@zerofounda-
tion.de. 

II. Verarbeitung personenbezogener Da-
ten im Rahmen unserer Vertragsbezie-
hung 

1. Konkrete Verarbeitung: 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen 
Daten ausschließlich zur Begründung, 
Durchführung und Abwicklung Ihres Ver-
tragsverhältnisses mit uns. Darüber hinaus 
werden Ihre personenbezogenen Daten nur 
verarbeitet, sofern wir Ihre Einwilligung er-
halten haben oder ein berechtigtes Interesse 
unsererseits besteht. Folgende personenbe-
zogenen Daten werden von uns verarbeitet: 

§ Vor- und Nachname, Adresse, Kontakt-
daten (Telefon, E-Mail), ggf. Name der 
Firma/des Instituts 

§ Ggf. weitere personenbezogene Daten, 
die wir im Rahmen der Vertragsbezie-
hung von Ihnen erhalten. 

2. Empfänger*innen der Daten: 

Ihre personenbezogenen Daten werden an 
Dritte nur weitergegeben oder sonst über-
mittelt, soweit dies zur Erfüllung unserer ver-
traglichen Pflichten erforderlich ist oder Sie 
in eine Weitergabe eingewilligt haben.  

Kommt es während eines bestehenden Ver-
tragsverhältnisses oder nach Beendigung zu 
einer gerichtlichen Auseinandersetzung, 
werden die für die entsprechende Rechtsver-
folgung notwendigen Daten an Inkassoun-
ternehmen, Rechtsanwälte, Gerichte und 
ggf. Vollstreckungsbeamte übermittelt. 

3. Rechtsgrundlage für die Datenverarbei-
tung  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten sind Art. 6 Abs. 
1 lit. b und f DSGVO. Sofern die Verarbei-
tung auf einer Einwilligung basiert, ist 
Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Erhebung Ihrer Daten erfolgt, 

§ zur Begründung, Durchführung und 
Beendigung des Vertragsverhältnisses, 

§ zur Korrespondenz mit Ihnen, 

§ um Sie, falls gewünscht, auf weitere 
passende Dokumente hinzuweisen 

§ um Rechercheaufträge von Ihnen zu 
bearbeiten 

§ zur Rechnungsstellung, 

§ ggf. zur Abwicklung von evtl. vorlie-
genden Haftungsansprüchen sowie 
der Geltendmachung etwaiger An-
sprüche gegen Sie. 

4. Dauer der Speicherung 

Die personenbezogenen Daten, die wir im 
Rahmen des Vertragsverhältnisses von 
Ihnen erhalten, werden nach Beendigung 
des Vertrages gelöscht, sofern keine gesetz-
lichen Aufbewahrungsfristen, denen wir un-
terliegen, dem entgegenstehen. Handels- 
und steuerrechtliche Aufbewahrungsfristen 
betragen in der Regel 6 bis 10 Jahre. 

III. Verarbeitung personenbezogener Da-
ten im Rahmen von Werbung  

1. Beschreibung und Umfang der Daten-
verarbeitung 

Soweit zulässig verarbeiten wir folgende Da-
ten zur persönlichen und werblichen Anspra-
che: 
§ Anrede, Vorname, Nachname  
§ E-Mail-Adresse(n), 
§ Anschrift. 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbei-
tung  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung und 
Speicherung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO. Soweit eine werbliche Ansprache 
per E-Mail erfolgt, erfolgt die Verarbeitung 
und Speicherung nur bei Vorliegen einer ent-
sprechenden Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 
1 lit. a DSGVO oder gemäß § 7 Abs. 3 UWG 
iVm Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung erfolgt, 
§ um Ihnen Informationen über unsere Stif-

tung übersenden zu können sowie 
§ um Sie bzw. Ihr Unternehmen über Ver-

anstaltungen unserer Stiftung zu informie-
ren  

4. Dauer der Speicherung 

Die zu Werbezwecken von uns erhobenen 
personenbezogenen Daten werden während 
der Dauer der Vertragsbeziehung und bis 
zwei Jahre nach deren Beendigung gespei-
chert und danach gelöscht. Etwas anderes 
gilt, soweit  
§ wir gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO 

zu einer längeren Speicherung verpflichtet 
sind oder  

§ Sie in eine darüberhinausgehende Spei-
cherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a 
DSGVO eingewilligt haben. 

IV. Ihre Rechte 

Werden personenbezogene Daten von 
Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffene*r i.S.d. 
DSGVO und es stehen Ihnen folgende 
Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 

1. Auskunftsrecht 

Sie können von dem Verantwortlichen eine 
Bestätigung darüber verlangen, ob perso-
nenbezogene Daten, die Sie betreffen, von 
uns verarbeitet werden. Liegt eine solche 
Verarbeitung vor, können Sie von dem Ver-
antwortlichen über folgende Informationen 
Auskunft verlangen: 

(1) die Zwecke, zu denen die personenbe-
zogenen Daten verarbeitet werden; 

(2) die Kategorien von personenbezoge-
nen Daten, welche verarbeitet werden; 

(3) die Empfänger*innen bzw. die Katego-
rien von Empfänger*innen, gegenüber 
denen die Sie betreffenden personen-
bezogenen Daten offengelegt wurden 
oder noch offengelegt werden; 

(4) die geplante Dauer der Speicherung 
der Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten oder, falls konkrete Anga-
ben hierzu nicht möglich sind, Kriterien 
für die Festlegung der Speicherdauer; 

(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichti-
gung oder Löschung der Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten, eines 
Rechts auf Einschränkung der Verarbei-
tung durch den Verantwortlichen oder 
eines Widerspruchsrechts gegen diese 
Verarbeitung;  

(6) das Bestehen eines Beschwerderechts 
bei einer Aufsichtsbehörde; 

(7) alle verfügbaren Informationen über 
die Herkunft der Daten, wenn die per-
sonenbezogenen Daten nicht bei der 
betroffenen Person erhoben werden; 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber 
zu verlangen, ob die Sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten in ein Drittland oder 
an eine internationale Organisation über-
mittelt werden. In diesem Zusammenhang 
können Sie verlangen, über die geeigneten 
Garantien gem. Art. 46 DSGVO im Zusam-
menhang mit der Übermittlung unterrichtet 
zu werden. 

2. Recht auf Berichtigung  

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/o-
der Vervollständigung gegenüber dem Ver-
antwortlichen, sofern die verarbeiteten per-
sonenbezogenen Daten, die Sie betreffen, 
unrichtig oder unvollständig sind. Der/die 
Verantwortliche hat die Berichtigung unver-
züglich vorzunehmen. 

3. Recht auf Einschränkung der Verarbei-
tung 

Unter den folgenden Voraussetzungen kön-
nen Sie die Einschränkung der Verarbeitung 
der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten verlangen: 

(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betref-
fenden personenbezogenen für eine 
Dauer bestreiten, die es dem/der Ver-
antwortlichen ermöglicht, die Richtig-
keit der personenbezogenen Daten zu 
überprüfen; 

(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und 
Sie die Löschung der personenbezoge-
nen Daten ablehnen und stattdessen 
die Einschränkung der Nutzung der 
personenbezogenen Daten verlangen; 

(3) der/die Verantwortliche die personen-
bezogenen Daten für die Zwecke der 
Verarbeitung nicht länger benötigt, Sie 
diese jedoch zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen, oder 

(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Ver-
arbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 
DSGVO eingelegt haben und noch 
nicht feststeht, ob die berechtigten 
Gründe des Verantwortlichen gegen-
über Ihren Gründen überwiegen. 
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Wurde die Verarbeitung der Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten einge-
schränkt, dürfen diese Daten – von ihrer 
Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Ein-
willigung oder zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprü-
chen oder zum Schutz der Rechte einer an-
deren natürlichen oder juristischen Person 
oder aus Gründen eines wichtigen öffentli-
chen Interesses der Union oder eines Mit-
gliedstaats verarbeitet werden. 

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung 
nach den o.g. Voraussetzungen einge-
schränkt, werden Sie von dem Verantwortli-
chen unterrichtet bevor die Einschränkung 
aufgehoben wird. 

4. Recht auf Löschung 

a) Löschungspflicht 

Sie können von uns verlangen, dass die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten 
unverzüglich gelöscht werden, und wir sind 
verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu lö-
schen, sofern einer der folgenden Gründe 
zutrifft: 

(1) Die Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten sind für die Zwecke, für die 
sie erhoben oder auf sonstige Weise 
verarbeitet wurden, nicht mehr notwen-
dig. 

(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf 
die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 
Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a 
DSGVO stützte, und es fehlt an einer 
anderweitigen Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung.  

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung 
ein und es liegen keine vorrangigen 
berechtigten Gründe für die Verarbei-
tung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 
Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ein.  

(4) Die Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten wurden unrechtmäßig ver-
arbeitet.  

(5) Die Löschung der Sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten ist zur Erfül-
lung einer rechtlichen Verpflichtung 
nach dem Unionsrecht oder dem Recht 
der Mitgliedstaaten erforderlich, dem 
der Verantwortliche unterliegt.  

(6) Die Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten wurden in Bezug auf ange-
botene Dienste der Informations-ge-
sellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO 
erhoben. 

b) Information an Dritte 

Haben wir die Sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten öffentlich gemacht und sind 
wir gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren 
Löschung verpflichtet, so trifft er unter Be-
rücksichtigung der verfügbaren Technologie 
und der Implementierungskosten angemes-
sene Maßnahmen, auch technischer Art, um 
für die Datenverarbeitung Verantwortliche, 
die die personenbezogenen Daten verarbei-
ten, darüber zu informieren, dass Sie als be-
troffene Person von ihnen die Löschung aller 
Links zu diesen personenbezogenen Daten 
oder von Kopien oder Replikationen dieser 
personenbezogenen Daten verlangt haben.  

c) Ausnahmen 

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit 
die Verarbeitung erforderlich ist 

(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Mei-
nungsäußerung und Information; 

(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Ver-
pflichtung, die die Verarbeitung nach 
dem Recht der Union oder der Mit-
gliedstaaten, dem der Verantwortliche 
unterliegt, erfordert, oder zur Wahr-
nehmung einer Aufgabe, die im öffent-
lichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem 
Verantwortlichen übertragen wurde; 

(3) aus Gründen des öffentlichen Interes-
ses im Bereich der öffentlichen Ge-
sundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h und 
i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

(4) für im öffentlichen Interesse liegende 
Archivzwecke, wissenschaftliche oder 
historische Forschungszwecke oder für 
statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 
DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) 
genannte Recht voraussichtlich die Ver-
wirklichung der Ziele dieser Verarbei-
tung unmöglich macht oder ernsthaft 
beeinträchtigt, oder 

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

5. Recht auf Unterrichtung 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Lö-
schung oder Einschränkung der Verarbei-
tung geltend gemacht, sind wir verpflichtet, 
allen Empfängern, denen die Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten offengelegt 
wurden, diese Berichtigung oder Löschung 
der Daten oder Einschränkung der Verarbei-
tung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist 
sich als unmöglich oder ist mit einem unver-
hältnismäßigen Aufwand verbunden. 

Ihnen steht gegenüber dem Verantwortli-
chen das Recht zu, über diese Empfänger 
unterrichtet zu werden. 

6. Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, die Sie uns be-
reitgestellt haben, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format 
zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht 
diese Daten einem anderen Verantwortli-
chen ohne Behinderung durch den Verant-
wortlichen, dem die personenbezogenen 
Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, 
sofern 

(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung 
gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder 
Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf ei-
nem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b 
DSGVO beruht und 

(2) die Verarbeitung mithilfe automatisier-
ter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner 
das Recht, zu erwirken, dass die Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten direkt 
von einem/einer Verantwortlichen einem/ei-
ner anderen Verantwortlichen übermittelt 
werden, soweit dies technisch machbar ist. 
Freiheiten und Rechte anderer Personen 
dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt wer-
den. 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt 
nicht für eine Verarbeitung personenbezo-
gener Daten, die für die Wahrnehmung 

einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffent-
lichen Interesse liegt oder in Ausübung öf-
fentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verant-
wortlichen übertragen wurde. 

7. Recht auf Widerruf der datenschutz-
rechtlichen Einwilligungserklärung 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrecht-
liche Einwilligungserklärung jederzeit zu wi-
derrufen. Durch den Widerruf der Einwilli-
gung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung nicht berührt. Zum Widerruf 
einer Einwilligung oder für einen Wider-
spruch genügt eine einfache Nachricht per 
E-Mail an uns: datenschutz@zerofounda-
tion.de 

8. Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich 
aus ihrer besonderen Situation ergeben, je-
derzeit gegen die Verarbeitung der Sie be-
treffenden personenbezogenen Daten, die 
aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f 
DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; 
dies gilt auch für ein auf diese Bestimmun-
gen gestütztes Profiling.  

Der/die Verantwortliche verarbeitet die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten 
nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbei-
tung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Sie haben die Möglichkeit, im Zusammen-
hang mit der Nutzung von Diensten der In-
formationsgesellschaft – ungeachtet der 
Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchs-
recht mittels automatisierter Verfahren aus-
zuüben, bei denen technische Spezifikatio-
nen verwendet werden. 

9. Recht auf Beschwerde bei einer Auf-
sichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwal-
tungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechts-
behelfs steht Ihnen das Recht auf Be-
schwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbe-
sondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufent-
haltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts 
des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie 
der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
gegen die DSGVO verstößt.  

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Be-
schwerde eingereicht wurde, unterrichtet 
den Beschwerdeführer über den Stand und 
die Ergebnisse der Beschwerde einschließ-
lich der Möglichkeit eines gerichtlichen 
Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 

 


